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Die nächste Ausgabe erscheint am 18. April 2020. Redaktionsschluss ist der 8. April 2020.
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Stadt Lucka
Pegauer Straße 17 | 04613 Lucka

Rufnummern
Bürgermeisterin		  034492 31114
Assistenz/Lohn/Gehalt/Wahlen	 034492 31114
Ordnung/Sicherheit/Umwelt/Gewerbe	 034492 31119
Sitzungsdienst/Kultur	 034492 31116
Markt/Verkehrsüberwachung	 034492 31119
Bürgerservice/Einwohnermeldeamt	 034492 31113
Bau- und Finanzverwaltung	 034492 31129
Buchhaltung/Fundbüro	 034492 31117
Steuern		  034492 31114
Brandschutz		  034492 31113
Bauamt/Bauanträge		 034492 31123
Liegenschaften		  034492 31127
Friedhofsverwaltung		 034492 31121
Fax		  034492 31199
Kontaktbereichsbeamter	 034492 40045
Bibliothek		  034492 24389

Öffnungszeiten Rathaus / Bürgerservice Lucka
Montag	 09:00 – 11:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 11:00 Uhr | 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 – 11:00 Uhr

Öffnungszeiten – Recyclinghof Lucka
Dienstag	 08:00 – 13:00 Uhr
Mittwoch	 08:00 – 13:00 Uhr
Donnerstag	 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 12:00 – 18:00 Uhr
Samstag	 08:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bibliothek
Montag	 09:30 – 11:30 Uhr
Dienstag	 09:30 – 11:30 Uhr | 13:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 09:30 – 11:30 Uhr
Freitag	 09:30 – 11:30 Uhr | 13:00 – 17:00 Uhr

Hilfe bei Havarien erhalten Sie hier
Strom	 EnviaM-Entstörungsstelle	 0800 0305070
Gas	 MITGAS-Entstörungsstelle	 0800 0200922
Wasser/Abwasser	 ZAL-Bereitschaftsdienst	 0172 7998833
Kabelfernsehen	 Telecolumbus	 030 33888000

Impressum – Amtsblatt der Stadt Lucka
Herausgeber: 	 Stadtverwaltung Lucka
Inhaltsverantwortlich:	 Bürgermeisterin
Kontaktdaten:	 Telefon:	 034492 31114
	 Fax:	 034492 31199
	 Anschrift:	 Pegauer Straße 17 | 04613 Lucka
	 E-Mail: 	 service@lucka.de 
	 Internet:	 www.lucka.de
Verteilung:	 Monatlich kostenlos an alle Haushalte. 
	 Bei Nichtzustellung bitte Mitteilung an die Stadt-

verwaltung Lucka. 
	 Weitere Exemplare können für 1,00 Euro in der 

Stadtverwaltung Lucka erworben werden. 
	 Nachdruck und Datenübernahme, auch auszugs-

weise, nur mit Genehmigung des Herausgebers.
Anzeigenannahme:	 NICOLAUS & Partner Ingenieur GbR
Kontaktdaten:	 Anschrift:	 Dorfstraße 10  
		  04626 Schmölln OT Nöbdenitz
	 Telefon:	 034496 60041 
	 E-Mail:	 lucka@nico-partner.de

Amtlicher Teil

Amtliche Bekanntmachung  
des Landratsamtes Altenburger Land

Vollzug des Gesetzes zur Verhütung und Bekämpfung von 
Infektionskrankheiten beim Menschen (Infektionsschutzge-
setz – IfSG) in der derzeit geltenden Fassung

Allgemeinverfügung
zum Verbot und zur Beschränkung von Kontakten in be-
sonderen öffentlichen Bereichen und zum Umgang mit Rei-
serückkehrern aus Risikogebieten und besonders von der 
Ausbreitung des Coronavirus SARS-CoV-2 und COVID-19  
betroffenen Gebieten einschließlich Personen, die einen 
persönlichen Kontakt zu einer Person hatten, bei der das 
neuartige SARS-CoV-2 im Labor nachgewiesen wurde
Das neuartige Coronavirus SARS-CoV-2 hat sich in kurzer 
Zeit weltweit verbreitet. Auch in Deutschland und insbe-
sondere auch in Thüringen gibt es mittlerweile zahlreiche 
Fälle. Die damit verbundene Erkrankung COVID-19 verläuft 
in den meisten Fällen als grippaler Infekt und ist von einem 
Schnupfen oder einer echten Grippe (Influenza) klinisch 
nicht zu unterscheiden. Die Eindämmung und Nachver-
folgung von Infektionswegen erfordert weitere Verbote 
und Beschränkungen im öffentlichen Leben. Ferner ist der 
Schutz besonders vulnerabler Bevölkerungsgruppen si-
cherzustellen.
Gemäß § 28 Absatz 1 Satz 1 und 2 Infektionsschutzgesetz 
(IfSG) und § 35 Satz 2 Thüringer Verwaltungsverfahrens-
gesetz (ThürVwVfG) wird folgende Allgemeinverfügung 
erlassen:
1.	Schließung von Einrichtungen und Angeboten
	 Für den Publikumsverkehr zu schließen sind die folgenden 

Einrichtungen und Angebote unabhängig von der jewei-
ligen Trägerschaft oder Eigentumsverhältnissen:
-	Bars, Clubs, Diskotheken, Theater, Kinos, Konzerthäuser, 

und Museen
-	Fitness-Studios, Schwimm-, Freizeit- und Erlebnisbäder, 

Saunen und Solarien
-	Angebote von Volkshochschulen, Musikschulen und 

sonstigen Bildungseinrichtungen
-	Zusammenkünfte in Vereinen, sonstigen Sport- und Frei-

zeiteinrichtungen und -angeboten bzw. Sportanlagen
-	Spielhallen und Spielbanken
-	Tanzlustbarkeiten
-	Messen, Ausstellungen, Spezialmärkte, Wettannahme-

stellen und ähnliche Unternehmen im Sinne der Gewer-
beordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 
22. Februar 1999 (BGBl. I S. 202)

-	Vergnügungsstätten im Sinne der Baunutzungsverord-
nung vom 21. November 2017 (BGBl. I S. 3786)

-	Prostitutionsbetriebe
-	Einrichtungen, Angebote und Maßnahmen für Familien 

nach § 16 SGB VIII wie z. B. Familienzentren, Familien-
ferienstätten, Familienbildungsangebote freier Träger, 
Verbände und Gruppenangebote in Geburtshäusern

-	Mehrgenerationenhäuser
-	Offene Senioreneinrichtungen der Seniorenarbeit wie 

z. B. Seniorenclubs, Seniorenbüros ►
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-	Jugendbildungs-, Jugenderholungs- und Jugendfrei-
zeitstätten einschließlich Jugendclubs sowie Jugend-
herbergen i. S. v. § 11 SGB VIII

-	Tagespflegeeinrichtungen nach SGB XI
-	Beratungsstellen
-	Frauenzentren

	 Für den Sportbetrieb von Kaderathleten in Vorbereitung 
auf die Olympischen Spiele 2020 können Ausnahmen 
durch die zuständige Behörde zugelassen werden, sofern 
dies im Einzelfall unerlässlich ist.

	 Eine telefonische und elektronische Erreichbarkeit kann 
aufrechterhalten werden.

2.	Schließungen, Verbote und Maßnahmen in Krankenhäu-
sern, Vorsorge- und Rehabilitationseinrichtungen sowie 
stationären Einrichtungen der Pflege und der Eingliede-
rungshilfe nach dem Thüringer Wohn- und Teilhabege-
setz (ThürWTG)

	 Kantinen, Cafeterien oder andere der Öffentlichkeit zu-
gängliche Einrichtungen für Patienten und Besucher sind 
zu schließen. Sämtliche öffentliche Veranstaltungen, ins-
besondere Vorträge, Lesungen, Informationsveranstal-
tungen sind untersagt.

	 Besuchsverbote sind auszusprechen. Es ist maximal ein 
registrierter Besuch pro Patient bzw. Bewohner pro Tag 
mit Schutzmaßnahmen und Hygieneunterweisung zu-
zulassen. Besuche von Personen unter 16 Jahren, Be-
suchern mit Atemwegsinfektionen oder Personen nach 
Ziffer 5 dieses Erlasses sind untersagt. Für medizinische 
und ethisch-sozial angezeigte Besuche (z. B. Kinder- und 
Palliativstationen, Hospize) können abweichende Rege-
lungen getroffen werden, sofern ein ausreichend hoher 
Infektionsschutz sichergestellt wird.

	 Für stationäre Einrichtungen und besondere Wohnformen 
für Menschen mit Behinderung gemäß § 2 ThürWTG gilt 
zum Schutz Bewohner ein generelles Besuchsverbot. In 
besonders begründeten Ausnahmefällen kann die Ein-
richtungsleitung Ausnahmen zulassen. In diesem Fall
-	sind aller erforderlichen Schutz- und Hygienemaßnah-

men sicherzustellen,
-	ist dies unverzüglich der Heimaufsicht anzuzeigen.

	 Die genannten Einrichtungen haben Maßnahmen zu er-
greifen, um das Eintragen von Coronaviren SARS-CoV-2 
zu erschweren. Patienten und Personal sind unverzüg-
lich und im höchstmöglichen Maße zu schützen. Kran-
kenhäuser müssen im Rahmen des COVID 19 Konzepts 
des TMASGFF und soweit medizinisch vertretbar, ihre 
Personellen und sonstigen Ressourcen schwerpunktmä-
ßig für die Behandlung von Patienten mit COVID 19 oder 
Verdacht hierauf, einsetzen. Auf dem Gebiet der Inten-
sivpflege ist das ärztliche und pflegerische Personal un-
verzüglich hinsichtlich der Handhabung von Beatmungs-
geräten sowie der Behandlung von Patienten mit COVID 19  
oder Verdacht hierauf, zu schulen.

3.	Beschränkungen beim Betrieb von Gaststätten und Bi-
bliotheken

	 Gaststätten im Sinne des Gaststättengesetzes dürfen nur 
für den Publikumsverkehr geöffnet werden, wenn die 
Plätze für die Gäste so angeordnet werden, dass ein Ab-
stand von mindestens 1,5 Metern zwischen den Tischen 
gewährleistet ist. 

	 Stehplätze sind so zu gestalten, dass ein Abstand von 
mindestens 1,5 Metern zwischen den Gästen gewähr-
leistet ist. Gaststätten im Reisegewerbe im Sinne des 
Gaststättengesetzes dürfen für den Publikumsverkehr 
nur geöffnet werden, wenn die Maßgaben nach Ziffer 3  
Satz 1, 2 gewährleistet sind.

	 Diese Maßnahmen gelten entsprechend für Beherber-
gungsbetriebe bei der Bewirtung von Übernachtungsgä-
sten sowie Bibliotheken.

4.	Betretungsverbote für Werkstätten für behinderte Men-
schen (WfbM); Untersagung von Angeboten

	 Werkstätten für behinderte Menschen, alle Formen 
von Förderbereichen sowie Arbeitsbereiche anderer 
Leistungsanbieter dürfen von den dort beschäftigten 
und betreuten Menschen mit Behinderungen nicht be-
treten werden.

	 Von diesem Betretungsverbot ausgenommen sind die-
jenigen Menschen mit Behinderung, die eine Betreuung 
während des Tages benötigen und deren Betreuung an-
derweitig nicht sichergestellt werden kann.

	 Angebote der Eingliederungshilfe für diejenigen Men-
schen mit Behinderung, die
-	sich in besonderen Wohnformen (ehemaliges statio-

näres Wohnen) befinden
-	bei Erziehungsberechtigten, Eltern oder sonstigen Ange-

hörigen wohnen und deren Betreuung sichergestellt ist
-	die alleine oder in Wohngruppen wohnen und sich selb-

ständig versorgen können oder eine Betreuung erhal-
ten

	 sind untersagt.
5.	Besondere Betretungsverbote für Reiserückkehrer aus 

Risikogebieten und besonders von der Ausbreitung des 
SARS-CoV-2 betroffenen Gebieten sowie Personen, die 
einen persönlichen Kontakt zu einer Person hatten, bei 
der das neuartige SARS-CoV-2 im Labor nachgewiesen 
wurde

	 Personen, die sich in einem Risikogebiet oder einem be-
sonders von der Ausbreitung des SARS-CoV-2 betrof-
fenen Gebiet entsprechend der jeweils aktuellen Festle-
gung durch das Robert Koch-Institut (RK1) aufgehalten 
haben,

	 oder
	 die einen persönlichen Kontakt zu einer Person hatten, 

bei der das neu artige SARS-CoV-2 im Labor nachgewie-
sen wurde

	 dürfen für die Dauer von14 Tagen nach Rückkehr aus die-
sem Gebiet bzw.14 Tagen nach dem letzten Kontakt zu 
der mit SARS-CoV-2 infizierten Person die folgenden Ein-
richtungen bzw. Menschenansammlungen nicht betreten 
bzw. daran teilnehmen oder dort Tätigkeiten ausüben:
-	Einrichtungen nach § 33 Nr. 1 bis 5 IfSG (Kindertage-

seinrichtungen und Kinderhorte, erlaubnispflichtige 
Kindertagespflegestellen, Schulen, Heime, in denen 
überwiegende minderjährige Personen betreut werden 
und Ferienlager) sowie betriebserlaubte Einrichtungen 
nach § 45 SGB VIII (stationäre Erziehungshilfe), ausge-
nommen von dem Betretungsverbot sind Personen, die 
einer gesetzlichen Unterbringungspflicht unterliegen
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-	Einrichtungen nach § 23 Absatz 3 Nr. 1 bis 10 IfSG aus-
genommen von dem Betretungsverbot sind behand-
lungsbedürftige Personen sowie Personen, die unter 
adäquaten Schutzmaßnahmen an COVID-19 erkrankte 
Personen in diesen Einrichtungen behandelt bzw. ge-
pflegt

-	stationäre Einrichtungen der Pflege und besondere 
Wohnformen der Eingliederungshilfe; ausgenommen 
von dem Betretungsverbot sind behandlungs- und 
pflegebedürftige Personen

-	Einrichtungen nach § 33 Ziffern 1, 3 IfSG die für die Not-
betreuung weiterhin geöffnet sind

-	Hochschulen
-	Frauenhäuser, Frauenschutzwohnungen
-	Gaststätten
-	Veranstaltungen, Versammlungen und Ansammlungen 

von mehr als sieben Personen
	 Als Aufenthalt nach Ziffer 5 Satz 1 gilt nicht ein nur kurz-

zeitiger Aufenthalt in Risikogebieten, z. B. im Rahmen ei-
ner Durchreise (Tankvorgang, übliche Kaffeepause oder 
Toilettengang).

	 Die Dauer des Betretungs-Tätigkeitsverbotes kann 14 
Tage überschreiten, wenn bei der Betroffenen Person 
eine SARS-CoV-2-Infektion nachgewiesen wird.

	 Bei Reiserückkehrern nach Ziffer 5 Satz 1, deren Tätigkeit 
zur Aufrechterhaltung der Funktionsfähigkeit von statio-
nären Einrichtungen des Gesundheitswesens unabding-
bar ist, kann im Rahmen einer Risikoabwägung zwischen 
der Ansteckungsgefahr und der notwendigen Tätigkeits-
aufnahme abgewogen werden, ob eine Beschäftigung 
ganz oder in modifizierter Weise möglich ist. Das Risiko 
der Infektionsweitergabe bei Aufnahme einer Tätigkeit 
innerhalb von 14 Tagen nach Verlassen des Risikoge-
bietes ist nach derzeitigem Kenntnisstand soweit vermin-
dert, dass eine Arbeitsaufnahme für diese Berufsgruppen 
möglich erscheint, wenn
-	ein frühestens 6 Tage nach Verlassen des Risikogebietes 

durchgeführter Test auf SARS-CoV-2 negativ ausfällt
-	weder vor noch nach diesem Zeitpunkt innerhalb der 

14-Tage-Frist Krankheitszeichen oder positive Tester-
gebnisse beim Reisenden auftreten und dies dem Ar-
beitgeber täglich bestätigt wird

-	die Tätigkeit unter adäquater Schutzausrüstung und 
Einhaltung der empfohlenen Schutzmaßnahmen aus-
geführt wird

	 Die Anordnung gilt sofort ab dem Zeitpunkt der Bekannt-
machung. Widerspruch und Anfechtungsklage gegen 
diese Allgemeinverfügung haben keine aufschiebende 
Wirkung.

	 Auf die Bußgeldvorschrift des § 73 Abs. l a Nr. 6 IfSG wird 
hingewiesen.

	 Diese Verfügung tritt am 18. März 2020 in Kraft. Sie tritt 
mit Ablauf des 19. Aprils 2020 außer Kraft.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch beim Landratsamt 
Altenburger Land, Lindenaustraße 9, 04600 Altenburg, er-
hoben werden.

Gemäß § 28 Absatz 3 in Verbindung mit § 16 Absatz 8 IfSG 
haben Widerspruch und Anfechtungsklage gegen diese All-
gemeinverfügung keine aufschiebende Wirkung.
17. März 2020
Uwe Melzer, Landrat	 Dienstsiegel

Amtliche Bekanntmachung  
des Landratsamtes Altenburger Land

Vollzug des Gesetzes zur Verhütung und Bekämpfung von 
Infektionskrankheiten beim Menschen (Infektionsschutzge-
setz – IfSG) in der derzeit geltenden Fassung

Allgemeinverfügung
Der Landrat des Landkreises Altenburger Land ordnet als 
zuständige Behörde nach § 28 Absatz 1 Satz 1 und 2 des 
Gesetzes zur Verhütung und Bekämpfung von Infektions-
krankheiten beim Menschen (Infektionsschutzgesetz – IfSG) 
in der derzeit gültigen Fassung in Verbindung mit § 35 Satz 2 
des Thüringer Verwaltungsverfahrensgesetzes (ThürVwVfG) 
in der derzeit gültigen Fassung nachfolgende Allgemeinver-
fügung zum Schutz der öffentlichen Sicherheit an:
1.	Die Allgemeinverfügung zur Verhütung und Bekämpfung 

von Infektionskrankheiten beim Menschen vom 12. März 
2020, veröffentlicht am 14. März 2020, wird durch diese 
ersetzt.

2.	Veranstaltungen und Menschenansammlungen mit 50 
und mehr Personen sind ab sofort untersagt.

3.	Darüber hinaus sind folgende Objekte für den Besucher-
verkehr geschlossen zu halten: Museen, Schwimmbäder, 
Kinos, Discotheken und Sport- und Fitnesseinrichtungen.

4.	Im gesamten Kreisgebiet des Landkreises Altenburger 
Land sind Veranstaltungen und Menschenansamm-
lungen von unter 50 mit Auflagen für den Veranstalter zu 
versehen. Der Veranstalter hat eine Risikoabwägung nach 
den Empfehlungen und Richtlinien des Robert-Koch-In-
stitutes vorzunehmen, eine Registrierung der Teilnehmer 
sicherzustellen und dafür Sorge zu tragen, dass Personen 
mit jeglichen Erkältungssymptomen keinen Zugang zur 
Veranstaltung gewährt wird (Zugangskontrolle). Über die 
Maßnahme ist ein Nachweis zu führen und auf Verlangen 
dem Gesundheitsamt vorzulegen. Die Aufbewahrungs-
frist der Dokumentation endet 2 Monate nach dem Statt-
finden der Veranstaltung.

5.	Die Allgemeinverfügung gilt ab 17. März 2020 bis ein-
schließlich 19. April 2020.

6.	Die Allgemeinverfügung ist nach §§ 28 Abs. 3 i. V. m. 16 
Abs. 8 IfSG sofort vollziehbar. Ein Widerspruch hat keine 
aufschiebende Wirkung. Die Anordnung muss auch be-
folgt werden, wenn gegen sie Widerspruch erhoben wird.

Die gesamte Allgemeinverfügung einschließlich Begründung 
und Rechtsbehelfsbelehrung siehe nachstehenden Hinweis.
16. März 2020
Uwe Melzer, Landrat	 Dienstsiegel
Die gesamte Allgemeinverfügung einschließlich Begrün-
dung und Rechtsbehelfsbelehrung liegen ab sofort im 
Landratsamt Altenburger Land, Lindenaustraße 9, 04600 
Altenburg, Zimmer 112, zu den Öffnungszeiten zur Ein-
sichtnahme aus.
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Informationen aus der Abfallwirtschaft 
zum Umgang mit dem Coronavirus

Aus gegebenem Anlass geben wir nachfolgende Informati-
onen zum Umgang mit infektiösem Abfall an die Bürger- und 
Bürgerinnen des Landkreises Altenburger Land bekannt:
Aufgrund eines Infektionsverdachtes oder einer tatsäch-
lichen Infektion mit dem Coronavirus (SARS-CoV-2) kann 
vorsorglich häusliche Quarantäne für einen festgelegten 
Zeitraum angeordnet werden. Daraus ergeben sich auch 
Konsequenzen für die Entsorgung der Abfälle.
Die Entsorgung von in Haushalten anfallenden Abfällen, die 
in diesem Zeitraum von infektionsverdächtigen oder kran-
ken Personen oder bei der Pflege von infektionsverdäch-
tigen oder kranken Personen erzeugt wurden, muss zurzeit 
gemeinsam mit dem Restmüll erfolgen.
Dazu sind folgende Regeln einzuhalten:
-	nicht lose in die Restmülltonnen, sondern bereits im 

Haushalt in stabile Müllsäcke/Plastiktüten (Plastiktüte in 
Mülleimer) geben,

Amtliche Bekanntmachung 
des Landratsamtes Altenburger Land

Vollzug des Gesetzes zur Verhütung und Bekämpfung von 
Infektionskrankheiten beim Menschen (Infektionsschutzge-
setz – IfSG) in der derzeit geltenden Fassung

Allgemeinverfügung
zur Schließung von Einrichtungen nach § 33 Ziffern 1 bis 
5 IfSG zur Bekämpfung der Ausbreitung des Coronavirus 
SARS-CoV-2 und COVID-19.
Gemäß § 28 Absatz 1 Satz 1 und 2 Infektionsschutzgesetz 
(IfSG) und § 35 Satz 2 Thüringer Verwaltungsverfahrensge-
setz wird folgende Allgemeinverfügung erlassen:
1.	Alle Gemeinschaftseinrichtungen nach § 33 Ziffern 1,  

3 – 5 IfSG sowie die schulischen, ausbildungs- und sport-
fördernden Zwecken dienenden nach § 45 Achtes Buch 
Sozialgesetzbuch (SGB VIII) betriebserlaubnispflichtigen 
Internate und Jugendwohnheime im Sinne der Ziffer 4 
IfSG und Tagesgruppen nach § 32 SGB VIII im Freistaat 
Thüringen werden bis zum 19. April 2020 geschlossen.

2.	Eine Notbetreuung in kleinen Gruppen von Kindern von 
Erziehungsberechtigten, die in sog. kritischen Infrastruk-
turen tätig sind, wird gewährleistet. Die Einzelheiten 
legt das für Bildung und Jugend zuständige Ministerium 
fest.

3.	Die Anordnung gilt ab dem 17. März 2020 bis zum 19. April 
2020. Widerspruch und Anfechtungsklage gegen diese All-
gemeinverfügung haben keine aufschiebende Wirkung.

	 Auf die Bußgeldvorschrift des § 73 Abs. 1a Nr. 6 IfSG wird 
hingewiesen.

Die gesamte Allgemeinverfügung einschließlich Begründung 
und Rechtsbehelfsbelehrung siehe nachstehenden Hinweis.
16. März 2020
Uwe Melzer, Landrat	 Dienstsiegel
Die gesamte Allgemeinverfügung einschließlich Begründung 
und Rechtsbehelfsbelehrung liegen ab sofort im Landrats-
amt Altenburger Land, Lindenaustraße 9, 04600 Altenburg, 
Zimmer 112, zu den Öffnungszeiten zur Einsichtnahme aus.

Teilnehmergemeinschaft Hagenest
Der Vorstandsvorsitzende

Ländliche Neuordnung:	 Hagenest
Stadt:	 Regis-Breitingen
Landkreis:	 Leipzig
Aktenzeichen:	 846.157-290231 (LE/LN15)

Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung
I. Feststellung

Der durch zwei Sachverständige verstärkte Vorstand der 
Teilnehmergemeinschaft Hagenest stellte mit Beschluss 
vom 11. Juni 2018 die Ergebnisse der Wertermittlung nach 
§§ 32 und 33 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) vom 16. März 
1976 (BGBl. I S. 546) in der heute geltenden Fassung i. V. m. 
§§ 5 und 6 des Gesetzes zur Ausführung des Flurbereini-
gungsgesetzes und zur Bestimmung von Zuständigkeiten 
nach dem Landwirtschaftsanpassungsgesetz (AGFlurbG) 
vom 15. Juli 1994 (SächsGVBl. Nr. 48 S. 1429) in der heute 
geltenden Fassung fest.

II. Begründung
1. Zuständigkeit
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft ist für die Fest-
stellung der Ergebnisse der Wertermittlung nach § 33 
FlurbG i. V. m. § 6 AGFlurbG zuständig.
2. Gründe
Die Ergebnisse der Wertermittlung wurden den Beteiligten 
in einer Versammlung am 10. April 2018 in Ramsdorf erläu-
tert und anschließend vom 11. April bis 14. Mai 2018 in der 
Stadtverwaltung Regis-Breitingen sowie im Landratsamt 
Landkreis Leipzig, Vermessungsamt, zur Einsichtnahme für 
die Beteiligten ausgelegt.
Während der Auslegung wurden keine mündlichen und 
schriftlichen Einwendungen gegen die Ergebnisse der Wer-
termittlung erhoben.

-	Spitze und scharfe Gegenstände müssen zusätzlich in 
bruch- und durchstichsicheren Einwegbehältnisse verpackt 
sein,

-	Abfälle mit geringen Mengen Flüssigkeit müssen neben 
saugfähige Abfälle gelegt werden,

-	die einzelnen Abfallfraktionen (auch Papier und Bioabfäl-
le!!) sollen nicht getrennt, sondern gemeinsam mit dem 
Restmüll entsorgt werden. 

-	vor dem Einwerfen in die Restmülltonne müssen die Abfall-
säcke luftdicht (verknoten, zubinden) verschlossen werden

-	es sind keine Abfallsäcke frei zugänglich neben den Ab-
falltonnen und Container zustellen, um Gefahren für Drit-
te auszuschließen.

Bitte halten sie sich unbedingt an die vorgenannten Ver-
haltensregeln! Die Entsorgung des Restmülls aus dem 
Landkreis Altenburger Land erfolgt in der Müllverbren-
nungsanlage in Leuna. Es erfolgt eine direkte thermische 
Behandlung des Restmülls und damit ist eine sichere Zer-
störung gewährleistet.
Für weitere Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter und Mitar-
beiterinnen der Abfallberatung unter Tel. 03447 894041-43 
zur Verfügung.
Ihr Dienstleistungsbetrieb Abfallwirtschaft
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Ende amtlicher Teil

Bekanntmachung
der in öffentlicher Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses gefassten Beschlüsse der Stadt Lucka 
vom 10. März 2020
Beschluss HA/05/2020 ö 
Überplanmäßige Ausgabe 2019 – Rechtsanwaltskosten
Beschluss HA/06/2020 ö
Reparatur Wettiner Brunnen
Lucka, den 21. März 2020
Backmann-Eichhorn, Bürgermeisterin

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung 
kann innerhalb eines Monats nach ihrer Bekanntgabe Wider- 
spruch erhoben werden. Die Frist beginnt mit dem auf die 
öffentliche Bekanntmachung folgenden Tag.
Der Widerspruch ist schriftlich bei der

Teilnehmergemeinschaft Hagenest
beim Landratsamt Landkreis Leipzig
Hausanschrift: Stauffenbergstraße 4, 04552 Borna
Postanschrift: 04550 Borna

oder zur Niederschrift bei der
Teilnehmergemeinschaft Hagenest
beim Landratsamt Landkreis Leipzig
Vermessungsamt
Leipziger Straße 67, 04552 Borna

einzulegen.
Der Widerspruch kann auch elektronisch durch De-Mail in 
der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung nach 
dem De-Mail-Gesetz erhoben werden. Die De-Mail-Adres-
se lautet: Vermessungsamt@lk-l.de-mail.de.
Es wird gebeten, den Widerspruch zu begründen.
Borna, den 22. Januar 2020
Schmidt, Vorstandsvorsitzender

Stadt Lucka

Luckaer Karneval Club e.V. begeistert sein 
Publikum in 38. Session mit toller Party 

Die 38. Session des Luckaer Karneval Club e. V. traf wieder 
voll den Nerv des Publikums. Dieses erwartete eine pracht-
volle Party im Geiste der 80er und 90er Jahre. Schon der ef-
fektvoll geschmückte Saal faszinierte wieder die Besucher. 
Der Elferrat, angeführt vom Luckaer Stadtprinzenpaar Chris I.  
und Lisa I., nahm die Gäste mit auf eine Reise in die Zeit 
der Extreme. Unser Sitzungspräsident Steffen Zöppel führte 
souverän durch ein kurzweiliges Programm, welches ein 
Powerplay an Darbietungen bot. 
Die Tanzmädchen, egal ob als Minis, Früchte oder Tanzda-
men, zogen wieder alle Blicke auf sich und erhielten tosen-
den Applaus. Die Frauen des LKC e. V. begeisterten mit ei-
ner stylischen Modenschau. Mit Discofox aus den 80ern riss 
das Männerballett auch den letzten Gast von den Stühlen 
und erinnerte an eine geile Zeit. 

Die Sportler zeigten mit viel Witz, wie die Mauer wirklich 
fiel. Unser Duo Jens und Falk zog diesmal als David Has-
selhoff Doubles alle Register. Das gesprochene Wort kam 
ebenfalls nicht zu kurz. So erzählte Luiggi eine völlig erlo-
gene Geschichte. 

Alles wieder gut beschallt und ausgeleuchtet von unserem 
Technikteam und musikalisch umrahmt vom Jugendblas-
orchester. Diese Orchesterbegleitung der Karnevalsveran-
staltungen ist einmalig im Altenburger Land und hat schon 
Seltenheitswert. 
Und als zum Abschluss alle das Glas erhoben, natürlich 
frisch gezapft vom fleißigen Team Landhan, und mit uns 
gemeinsam unser Karnevalslied „Heut´ ist Karneval in Lucka  
an der Schnauder ...“ sangen, bekam auch der einge-
fleischteste Karnevalist Gänsehaut. 
Für eine tolle Session möchten wir uns recht herzlich bei 
unserem Publikum bedanken. Danke nochmal an alle Mit-
wirkenden und den fleißigen Helfern hinter den Kulissen. 
Vielen Dank an alle Unterstützer und Sponsoren des Lucka-
er Karneval Club e. V. 
Vorstand des LKC e. V.

Kirchennachrichten
Monatsspruch April

Es wird gesät verweslich und wird auferstehen unverwes-
lich.	 1. Kor 15,42 (L)

Gottesdienste
Freitag, 10. April 2020 – Karfreitag
10:30 Uhr	 Kirche Lucka-Zentraler Konzertgottesdienst

Termine und Veranstaltungen
Kirchenkaffee Lucka
Do., 26.03.2020	|	14:30 Uhr	 |	 im Pfarrhaus Lucka
Posaunenchor
Mittwoch	 |	18:00 Uhr	|	 im Lutherhaus Meuselwitz
Kirchenchor
Mittwoch	 |	19:15 Uhr	 |	 im Lutherhaus Meuselwitz

Pfarramt Meuselwitz
Pfarrgasse 1, 04610 Meuselwitz

Telefon:	 03448 3781
E-Mail:	 ev.-luth.kirchgemeinde-msw@t-online.de
Sprechzeit: 	Di.	 10:00 – 12:00 Uhr | 14:00 – 16:00 Uhr
	 Fr.	 10:00 – 12:00 Uhr

Luckaer Stadtprinzenpaar des LKC e. V. – Lisa I. und Chris I.
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FSV Lucka
Nach mehrwöchiger Vorbereitungszeit fuhr unsere Mann-
schaft am 8. März 2020 zum ersten Punktspiel in diesem 
Jahr nach Altkirchen. In diesem Spiel traf sie auf einen gut 
vorbereiteten und spielstarken LSV Altkirchen, der sich in 
der Winterpause mit einigen Spielern aus der Kreisoberliga 
noch verstärken konnte.
Es entwickelte sich ein abwechslungsreiches Spiel mit dem 
besseren Start für Altkirchen. Durch Tore in der 12. und 37. 
Minute ging der LSV mit einer 2:0-Führung in die Halbzeit-
pause. Doch unsere Mannschaft kam mit Entschlossenheit 
und viel Engagement wieder aus der Kabine und konnte 
durch Treffer von Sören Stieber und Felix Fischer das End-
ergebnis von 2:2 erzielen. Mit dieser kämpferischen Ein-
stellung kann man die weiteren schweren Aufgaben in der 
Kreisliga angehen. 
Abgesehen von den sportlichen Aufgaben feiert unser Ver-
ein im Juli sein 110-jähriges Vereinsjubiläum. Die Vorberei-
tungen laufen auf Hochtouren und die ersten Programm-
punkte stehen schon fest.
Am Samstag, dem 11. Juli 2020, wird es ein Fußballturnier 
für Betriebs- und Freizeitmannschaften geben. Auf dem 
Beachvolleyballplatz werden sich die Sportfreunde vom 
GLVC präsentieren. Über die Modalitäten, ob ein Volleyball-
turnier oder ein Volleyballspiel stattfindet, ist man noch in 
Verhandlungen mit anderen Volleyballvereinen. Am Abend 
werden verdienstvolle Sportfreunde für ihren Einsatz für 
den Verein geehrt. Dies geschieht mit freundlicher Unter-
stützung durch das JBL Lucka. Im Anschluss daran wird es 
ein Kulturprogramm geben.

Radtouren April
Mittwoch, 01.04.2020	 78 km / 457 Hm hügelig
10:00 Uhr	 Lindenauer Hafen
Sonntag, 05.04.2020	 32 km / 226 Hm flach
13:00 Uhr	 Meuselwitz (Hainbergsee)
Mittwoch, 08.04.2020	 72 km / 586 Hm hügelig
10:00 Uhr	 Radwege Altenburger Land
Mittwoch, 15.04.2020	 77 km / 456 Hm wellig
10:00 Uhr	 Klara- und Johannapark Leipzig
Sonntag, 19.04.2020	 33 km / 187 Hm hügelig
13:00 Uhr	 Elsteraue
Mittwoch, 22.04.2020	 67 km / 482 Hm wellig
10:00 Uhr	 Bockwitzer- und Harthsee
Sonntag, 26.04.2020	 44 km / 268 Hm wellig
13:00 Uhr	 Rund um den Mondsee
Mittwoch, 29.04.2020	 57 km / 243 Hm flach
10:00 Uhr	 Rund um Tagebaue Peres und Schleenhain
Änderungen vorbehalten!	 Hm = Höhenmeter
-	Startpunkt jeweils 04613 Lucka, Bornaer Straße 16
-	Gefahren wird nur bei „Radfahrwetter“
-	Jeder kann mitfahren!
-	Alle Touren sind kostenlos!
-	Klaus Mertes: Tel.: 034492 40471, mertesklaus@web.de

Breitenhain

Breitenhainer Winterausklang
Am 29. Februar 2020 begingen die Breitenhainer ihren jähr-
lichen Winterausklang. Bei passablem Wetter und leichtem 
Wind (welcher den Regen von Breitenhain wegblies) fei-
erten etwa fünfzig Gäste das Ende des Winters. Durch den 
Feuerwehrverein Breitenhain wurde für das leibliche Wohl 
gesorgt und durch das Blasorchester musikalisch gestaltet. 
Für diesen musikalischen Nachmittag möchte ich mich ein-
mal beim Feuerwehrverein für Organisation und Gestaltung 
bedanken und erwarte mit Vorfreude das nächste Fest.
Lars Wölfing

Prößdorf

Herzlichen Glückwunsch
Der Feuerwehrverein Prößdorf e. V. gratuliert im Monat 
März seinen Mitgliedern Andy Pretzsch, Michael Krie-
bitzsch, Egon Kaiser und Norbert Käsling herzlichst zum 
Geburtstag und wünscht ihnen viel Gesundheit, Glück und 
weiterhin eine gute Zusammenarbeit.
Der Vorstand

Dieses Kulturprogramm wird durch das JBL Lucka mit flot-
ten Melodien und dem LKC mit Auftritten des Männerbal-
letts und den Tanzmädels des LKC durchgeführt. Danach 
soll gemeinschaftlich gefeiert werden mit Musik aus der 
Konserve (DJ). Für Speis und Trank ist gesorgt. 
Für Freitag, den 10. Juli 2020, ist man noch in Planung, die 
aber bis Dato noch nicht abgeschlossen sind.
Natürlich gilt für beide Tage „Eintritt frei“.
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Werbung Redaktion Dr. Eberhard Mensing

Arthrose? 
Denken Sie an Vitamin D und K2!
In Deutschland leidet nahezu jede 
dritte über 45 Jahre, bei den Seni-
oren ab 65 Jahren jeder zweite, an 
Arthrose. Jährlich werden bei uns 

rund 170.000 künstliche Kniegelenke implementiert. 
Aber soweit sollten Sie es nicht kommen lassen! 
Erst in den letzten Jahren haben Forscher (2017 Arch 
Osteoporos) die Bedeutung einer ausreichenden Ver-
sorgung der Knochen und ihrer Gelenke mit Vitamin D 3  
und K 2 erkannt. 
Demnach bringt das Vitamin K 2 erkennbar vielfältige 
positive Effekte auf die Gelenkknorpel und die Knochen 
bei Kniegelenk-Arthrosen. Außerdem ergab die Studie, 
dass die Knie-Arthrosen auch mit dem sogenannten 
„metabolischen Syndrom“ (Übergewicht, Bluthoch-
druck, Fett- und Zuckerstoffwechsel) verbunden sind.

Vitamin D bringt Stabilität 
und Erhaltung der Knochendichte

Die „Studie zur Gesundheit Erwachsener in Deutschla
nd“(Pharmazeutische Zeitung, 18. August 2017) zeigt, 
dass lediglich 40 % der Erwachsenen ausreichend mit 
Vitamin D versorgt sind. Viele Senioren sind mit Vita-
min D, das zur Erhaltung einer normalen Muskelfunk-
tion beiträgt, unterversorgt. 
Vitamin D trägt zu einem normalen Calciumspiegel im 
Blut bei. Dabei spielt das Knochenprotein Osteocalcin 
eine entscheidende Rolle. Vitamin D plus K 2 unterstüt-
zen die Bildung von Osteocalcin nachhaltig! So steht 
dem Körper ausreichend Calcium zur Verfügung.

Vitamin K 2 festigt Knochen und Gelenkknorpel!
Ihre Devise sollte sein: „Viel bewegen ohne Belastung!“ 
Akupunktur, physikalische Behandlungen und orthopä-
dische Hilfsmitte, auch Nordic-Walking-Stöcke, können 
den Schmerz der Arthrosen lindern. 

Dass Vitamin K 2 die 
Festigkeit normaler 
Knochen, besonders 
auch der Kieferkno-
chen und der Zähne, 
durch die Aktivierung 
von Osteocalcin för-
dert, können Sie auch 
von Ihrem Zahnarzt 

erfahren. Er wird Ihnen allerdings wenig zur Behebung 
Ihrer Knie-Arthrose sagen; dafür ist Ihr Arzt zuständig! 
Beide Vitamine sind z. B. in dem Nahrungsergänzungs-
mittel Debora plus K 2 enthalten. Fragen Sie Ihren Apo-
theker! 
Prof. Dr. Dr. Eberhard Mensing
Sport- und Gesundheitswissenschaften. 
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STEINMETZBETRIEB
SCHELLENBERGER
Meisterbetrieb gegr. 1883

Bahnhofstraße 57
04539 Groitzsch

Pegauer Straße 30
04613 Lucka

Tel. 034296 42249
Mobil 0175 6437649
Fax    034296 41968

www.steinmetz-schellenberger.de

GRABMALE
BILDHAUERARBEITEN
NATURSTEINE

Mittwoch
09:00 – 12:00 Uhr 
und nach Vereinbarung
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Seit fast 30 Jahren 
für Sie vor Ort

Wir schenken Ihnen 
1 Päckchen 
Hörgeräte-Batterien
(6 Stk.) oder geben 
Ihnen 10% Nachlass 
beim Kauf eines
Gehörschutzes.

Gutscheincoupon ausschneiden 
und bis zum 31.03.2020 im 
Fachgeschäft einlösen. #

lu
ck

a

GUTSCHEINGUTSCHEIN

und kostenlosen Hör-Check machen!

JETZT TERMIN VEREINBAREN

 Silvia Kufs & Enrico Rockstroh

Schusterstraße 5
04539 Groitzsch
Tel. 034296 - 48 817

Hörakustik Kufs GmbH
Wilhelm-Külz-Straße 32
04552 Borna
Tel. 03433 - 20 39 67

Rudolf-Virchow-Str. 4
04552 Borna
Tel. 03433 - 91 03 47

Hören mit Herz – das ist die De-
vise des neuen Inhabers Enrico 
Rockstroh, der seit diesem Jahr 
die drei Fachgeschäfte in Borna 
und Groitzsch als Geschäftsführer 
der Hörakustik Kufs GmbH über-
nommen hat. Gegründet wurde 
das erste Geschäft der Hörakus-
tik Kufs GmbH von Silvia Kufs im 
Jahr 1991. „Es macht mich glück-
lich, mit ihm einen sympathischen 
und kompetenten Nachfolger 
gefunden zu haben“, so Silvia 

Kufs. Hörsysteme können bei 
Kufs übrigens 14 Tage lang un-
verbindlich getestet werden. „Sie 
können auch mehrere Produkte 
ausprobieren und dann das Ge-
rät auswählen, mit dem Sie sich 
am wohlsten fühlen“, betont En-
rico Rockstroh, dem die Service-
freundlichkeit von Hörakustik Kufs 
besonders am Herzen liegt.

Geschäftsübernahme der Hörakustik Kufs GmbH – nach 
fast 30 Jahren übergibt Gründerin Silvia Kufs die Fach-
geschäfte an Enrico Rockstroh 
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• Containerdienst • Schüttguttransporte • Entsorgungsleistung
• Abbruch- , Bagger-  und Schachtarbeiten • Landschaftsbau

• Naturbaustoffe • Recycling...

optimale Beratung ✔ Service ✔ Pünktlichkeit ✔  für Ostthüringen

Sitz:   Thomas-Müntzer-Siedlung, 04626 Schmölln
Telefon: 03 44 91-55 20 20 • Fax:  03 44 91-55 20 29

www.containerdienst-seyfarth.de


